
151. Das Birgittenglöcklein. Nach Garbe.

Westpr. Sagenschatz. Herausg. von Paul Behrend. VI. Bdch. Danzig 1910. S. 10.

jacharias Zapp war ein Danziger Kaufherr, welcher
sich auf seinen vielen Reisen im Auslande durch

Fleiß und Klugheit ein bedeutendes Vermögen
erworben hatte. Das redlich erworbene Gut ver¬
wandte er zu vielen wohltätigen Stiftungen und

Vermächtnissen in seiner Heimatstadt. Er besaß

nur ein einziges Töchterlein, Birgitte geheißen. Es war sein
Stolz und seine Freude und wuchs zu einem lieblichen Mädchen

heran. Als es aber das achte Lebensjahr vollendet hatte, starb es
plötzlich nach kurzer Krankheit am frühen Morgen des Johannis¬
tages. Die Eltern waren ganz untröstlich, besonders nahm der
Vater sich den frühen Tod des innig geliebten Kindes sehr zu
Herzen. Er konnte sich lange Zeit in seinem tiefen Schmerze
nicht fassen und befürchtete, tiefsinnig zu werden. Endlich faßte
er einen hochherzigen Entschluß. Er stiftete für die Johannis¬
kirche in Danzig, welche ihm schon viele Zuwendungen zu ver¬
danken hatte, eine schöne Glocke, die fortan täglich morgens
um 5 Uhr, zur Zeit, als sein Töchterlein verschieden war, geläutet
werden sollte. So geschieht es noch heute zum ewigen Gedächtnis,
und das „Birgitten-Glöcklein“ läßt jeden Morgen seinen klagenden
Ton erschallen. Als endlich der Tod den schwergeprüften Vater
dahinraffte, wurde er in der Kirche, um die er sich so verdient

gemacht hatte, beigesetzt. Sein Grabmal hinter der Kanzel ist
noch vorhanden.

152. Herr Hexvelke, nu gobne wi! Dach Branditäter.

Westpreußischer Sagenschatz. Herausg. v. Paul Behrend. II. Bdch.
Danzig 1906. 8. 51.

©er berühmte Sternkundige Johannes Hevelius, eigentlich Hewelke ge¬
heißen, war am 28. Januar 1611 zu Danzig geboren. Er hatte eine

mehrjährige Reise durch Holland, England, Frankreich und Deutschland
unternommen. Nach seiner Rückkehr widmete er sich der Sternkunde,
stellte sich selbst die dazu notwendigen Werkzeuge her und errichtete in
seinem Hause, Pfefferstadt 53, eine Sternwarte. Heute trägt das be¬
treffende Haus eine Gedenktafel mit der Inschrift: „Johannes Hevelius,
Astronom. 1611—87."


